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1. Das Postulat von Orlando Wyss (SVP) „Kündigungen Postfächer Dübendorf“ wird nach der 
Beantwortung des Stadtrates abgeschrieben. 

2. Die Motion von Stefanie Huber (glp/GEU) und 8 Mitunterzeichnenden „Delegation Einbürge-
rungskompetenz an den Stadtrat“ wird von der Erstunterzeichnenden begründet und nach 
Diskussion abgelehnt. 

3. Die Verordnung über das Abstellen von Fahrzeugen auf öffentlichen Grund wird mit Ände-
rungen genehmigt. 

4. Acht Bürgerrechtsgesuche 

Unter Vorbehalt der Genehmigung durch die zuständigen Behörden werden in das Bürger-
recht der Stadt Dübendorf aufgenommen: 

4.1 Kühn Martin, deutscher Staatsangehöriger, Amselweg 1, Dübendorf 

4.2 Landauf Andrea, österreichische Staatsangehörige, Glärnischstrasse 23, Dübendorf 

4.3 Thiel Arno, deutscher Staatsangehöriger, Oskar-Bider-Strasse 25, Düben-dorf 

4.4 Adejobby James, nigerianischer Staatsangehöriger, Kriesbachstrasse 6, Dübendorf 

4.5. Benedetti Patrizia, italienische Staatsangehörige, Im Leisibühl 5a, Gockhausen 

4.6 Milovanovic Marija, serbische Staatsangehörige, Im Winkel 8, Dübendorf 

4.7 Gutman Irina, israelisch/russische Staatsangehörige, Glärnischstrasse 32a, Dübendorf 

4.8 Redjepi Selajdin und Suada, mazedonische Staatsangehörige, sowie die Kinder Berin und 
Anid, Wilstrasse 55, Dübendorf 

Gegen diese Beschlüsse kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und 
ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs beim Be-
zirksrat Uster, Amtsstrasse 3, 8610 Uster, erhoben werden. Im Übrigen kann gegen die Beschlüsse 
gestützt auf § 151 Abs. 1 Gemeindegesetz, innert 30 Tagen, von der Mitteilung an gerechnet, schrift-
lich Beschwerde beim Bezirksrat Uster erhoben werden. Die Kosten des Beschwerdeverfahrens hat 
die unterliegende Partei zu tragen. 

Die Rekurs- oder Beschwerdeschrift muss einen Antrag und deren Begründung enthalten. Der ange-
fochtene Beschluss ist, so weit möglich, beizulegen. 

 
Jacqueline Hofer Beatrix Peterhans 
Ratspräsidentin Gemeinderatsekretärin 
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